
Grußwort zum Mitarbeiterfest der Pfarrei St. Viktor  

am 11. August 2023 auf dem „Markt der Möglichkeiten“ 

 

 

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,  
liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 
 
Es ist beeindruckend, dass wir uns heute Abend in einer so 
großen Menge hier auf unserem „Markt der Möglichkeiten“ 
eingefunden haben. Hier – auf dem „MdM“ – ist so etwas wie 
die Herzmitte unseres „einsA“ entstanden, hier haben schon 
viele Angebote und Veranstaltungen die Menschen von 
Dülmen (oder Gäste von auswärts) erreicht. 
 
Und auch wenn hier, so wie heute Abend, das Leben pulsiert – 
„MdM“ klingt noch immer sehr technisch. Und erst recht gilt 
das für die Benennung der Ziffern, mit denen Räume im Innern 
des Hauses benannt oder gebucht werden. Daher gibt es seit 
einiger Zeit die Überlegung, den Räumen „richtige“ Namen zu 
geben, die sich leicht einprägen und nennen lassen. Und da wir 
ein Haus für Menschen sind, liegt es nahe, nach 
Persönlichkeiten zu suchen, die als Namensgeber für die 
Räume infrage kommen. Im „einsA“-Lenkungsbeirat wird 
schon fleißig nachgedacht.  
 
Warum erzähle ich das? Weil jede Beziehung zu einer großen 
Idee, zu einem gemeinsamen Vorhaben, zu einem lebendigen 
Wir-Gefühl – weil jede Beziehung am einfachsten über 
Menschen geschieht. Und wer mich kennt, der weiß, dass ich 
zu Anlässen wie heute immer wieder mal schaue, welcher 
Namenstag denn gerade ist, also welcher Mensch im 
Heiligenkalender uns vor Augen gestellt wird.  
 
Der 11. August, also heute, ist der Gedenktag der hl. Klara. 
Eine junge Frau von vornehmer Herkunft im 12. Jahrhundert, 
die ihre persönliche Berufung darin erkannte, die große 
Erneuerungsbewegung des Franz von Assisi zu unterstützen, 
zu begleiten, mit Rat und Tat und im Gebet mitzutragen. Klara 



von Assisi wurde mit vielen Frauen, die sich um sie scharten, 
ein wichtige Wegbegleiterin. Gefährtin, Gesprächspartnerin, 
Seelenverwandte des Franziskus. Immer im Hintergrund, aber 
immer in der Nähe.  
 
In diesem Sinne freue ich mich, dass heute so viele Menschen 
zusammengekommen sind, die alle gemeinsam im Dienst der 
Dülmener Pfarrei St. Viktor stehen – auch als Wegbegleiter, als 
Gesprächspartner, als Gefährten. (Nicht immer 
seelenverwandt …) Ob im Vordergrund oder im Hintergrund, 
ob in der Nähe oder auf Distanz: Das ist ja letztlich nur eine 
Frage der Perspektive, zumal derer, die mit uns als Pfarrei und 
Dienstleister tagtäglich oder sporadisch oder auch nur 
einmalig zu tun haben. Da hat jeder und jede von uns seinen 
und ihren jeweils unverzichtbaren Part im großen Gefüge. Da 
war am Ende eine hl. Klara nicht weniger inspiriert und 
inspirierend als der berühmte Franziskus.  
 
Da braucht die große „Inszenierung“ von St. Viktor jeden 
Player. Und damit wäre der Übergang zum großen 
„Gesellschaftsereignis“ dieses Abends geschafft: Wir freuen 
uns auf das Impro-Theater „Ratzfatz“, das heute Abend auf 
dem „MdM“ gastiert. Ich danke allen, die sich so liebevoll in 
die Vorbereitung dieses Mitarbeiterfestes eingebracht haben! 
Ich wünsche uns gute Unterhaltung und schöne Begegnungen 
hier auf dem „Markt der Möglichkeiten“ bzw. im „einsA“ und 
auf dem Kirchplatz! 

 

 


